
Aufpasser aus Amerika 
in der Schweizer Armee
Navigationssysteme, die nur mit «Yankee-Code» funktionie-
ren: Ist die Schweiz sicherheitspolitisch überhaupt ein souve-
räner Staat? Recherchen zeigen: In Dübendorf sind zwei US-Of-
.ziere stationiertA Ihr KuLrag: sicherzustellen, dass WampTets 
und andere US-Rüstungsgüter den Interessen ihres Mandes 
dienenA
Eine Recherche von Eva Novak, 21.09.2020

Wyle 5ilson ist kein hohes 6ier in der US-MuLwaEeA Nur gerade qaster Ser-
geant des «HGth 20uipment qaintenance S0uadron», also 1auptfeldweibel 
in einem für den Unterhalt der Kusrüstung zuständigen 8eschwaderA Unge-
achtet dessen haben die USK dem UnteroFzier kürzlich einen Orden ver-
liehen, den «xZP7 Kir 9orce International KEairs 2Vcellence Kward»A Bum 
Dank für seinen 2insatz im WonJikt zwischen Indien und (akistan, als die 
pakistanische MuLwaEe am x)A 9ebruar xZP/ mit ihren aus den Qereinigten 
Staaten stammenden 9-PG-WampTets zwei indische WampÜugzeuge über 
dem indischen 6eil Washmirs abschossA

Die Kuszeichnung belohnte nicht etwa öemühungen zur öefriedung der 
beiden seit …ahrzehnten verfeindeten StaatenA 5ilson hat sich vielmehr um 
sein 1eimatland verdient gemacht, indem er als Security Cooperation Of-
.cer jmilitärisch kurz SCO3 die in den 9-PG eingebaute US-6echnologie vor 
fremdem BugriE schützteA 5ie genau, wurde nicht bekannt gegebenA 

2benso wenig bekannt ist, dass auch in der Schweiz «Sicherheits-Busam-
menarbeits-OFziere» aus den USK am 5erk sindA Bwei an der Bahl, wie das 
Qerteidigungsdepartement QöS Informationen der Republik bestätigtA Nur 
heissen sie armeeintern nicht SCOs wie in den USK, sondern Custodians, auf 
Deutsch: 5ächter beziehungsweise 1üterA Ihr Name ist (rogrammA Denn 
von ihren Schweizer (artnern wird das, was sie tun, nicht als «Busammen-
arbeit» wahrgenommen, sondern als WontrolleA

Nur mit Code aus den USA
5enn Schweizer WampTetpiloten mit den 9–K-P7 testweise eine Sidewin-
der, also eine infrarotgesteuerte WurzstreckenlenkwaEe, abschiessen wol-
len, «müssen sie zuerst um 2rlaubnis fragen», sagt eine Xuelle aus der 
Schweizer MuLwaEeA Das gehe so weit, dass bei 4bungen von Schweizer 
9–K-P7-(iloten über der Nordsee zusammen mit MuLwaEenangeh rigen 
anderer Staaten angegeben werden müsse, welche MenkwaEe mit welcher 
Seriennummer man abzuschiessen gedenkeA

Um den US-Wontrolleuren nicht mehr als n tig zu verraten, wenden die 
Schweizer schon mal abenteuerliche qethoden anA Der «6ages-Knzeiger» 
beschrieb kürzlich eine Inspektion der öoden-MuL-Kbwehrgeschosse Stin-
ger: Bum Depot seien die Kmerikaner in einem Q5-öus der Schweizer Kr-
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mee gefahren worden, dessen «Seiten und 1eckfenster j 3 mit blickdichter 
schwarzer 9olie verklebt» gewesen seien, damit die ungeladenen 8äste aus 
4bersee nicht nachvollziehen konnten, wohin die Reise gehtA 

4ber die technische Kbhängigkeit der Schweizer Krmee von den USK wird 
seit vielen …ahren spekuliertA Schon länger bekannt ist, dass einzig der ame-
rikanische 1ersteller öoeing über den vollen Bugang zu den Xuellcodes der 
SoLware seiner WampTets 9–K-P7 verfügtA Updates an der Kvionik werden 
eweils durch die 6echniker des Mieferanten vorgenommen, die Schwei-

zer 6echniker dürfen nicht einmal zuschauenA Kuch dass das militärische 
Navigationssystem nur mit einem vom US-8eheimdienst gelieferten Code 
funktioniert, ist kein 8eheimnis mehrA

In den qedien tauchen öerichte über solche Kbhängigkeiten eweils auf, 
wenn wieder mal ein milliardenschweres RüstungsgeschäL anstehtA 5ie 
etzt der G qilliarden 9ranken teure WampTetdeal, um den sich auch die 

beiden US-9lugzeughersteller Mockheed qartin mit dem 9- H und öoeing 
mit dem 9–K-P7 Super 1ornet bewerbenA 8estreut werden die durchaus 
fundierten 8erüchte meist von den Wonkurrenten, die so versuchen, die 
amerikanische Wonkurrenz zu diskreditierenA

Diesmal edoch, so wird in der Szene spekuliert, halten sich die beiden eu-
ropäischen qitbewerber zurück, weil das Qolk nicht über einen bestimm-
ten WampTettyp, sondern über den 8rundsatz der öeschaEung entschei-
detA Klso haben 2uro.ghter-1ersteller Kirbus und Rafale-1ersteller Dass-
ault gr sstes Interesse, den öall bis zum 6ypenentscheid m glichst Jach zu 
halten, um sich am 2nde nicht selber zu schadenA

«Dann ist die Neutralität hinfällig»
Bumal auch ihre (rodukte nicht frei  sind von US-6echnologie   und 
man sich somit fragen kann, ob sie nicht auch von den USK kontrol-
liert werdenA …edenfalls benutzen sowohl 2uro.ghter als auch Rafale eben-
falls den digitalen Datendienst des militärischen 9unksystems Mink PG, 
das 9reund-9eind-2rkennungssystem I99 und den zweiten militärischen 
8(S-WanalA Damit sind auch sie von amerikanischen Schlüsseln abhängigA 
Ohne den «Yankee-Code» für das 8(S-System etwa sind die WampTets bei 
schlechtem 5etter oder in der Nacht nur noch bedingt einsetzbarA 

5obei zu ergänzen ist, dass die Schweiz in einer WonJiktsituation ohnehin 
kaum autonom vorgehen, sondern den Schulterschluss mit Staaten suchen 
würde, deren Interessen ähnlich gelagert sindA

«5enn wir bedroht werden, ist die Neutralität hinfällig», formulierte es 
kürzlich der scheidende MuLwaEenchef öernhard qüllerA Wooperations-
fähigkeit übt die Schweiz edenfalls schon mal im Rahmen der (artner-
schaL für den 9rieden, der sie seit P//G angeh rtA Diese ist ein Instrument 
für die Busammenarbeit zwischen der Nato und ihren (artnerländernA

Die Megende vom omin sen On-oE-Schalter   den «Uncle Sam» nur umle-
gen müsse und schon k nne der Schweizer (ilot seinen …et nicht starten 
beziehungsweise die MenkwaEe nicht abfeuern   beschäLigt die (olitik in 
der Schweiz seit zwei …ahrzehntenA Die ersten besorgten Qorst sse in die-
se Richtung kamen von der SQ(A 5ährend des Irakkriegs xZZ  wollte der 
6hurgauer Nationalrat KleVander öaumann wissen, ob es stimme, dass die 
Schweizer MuLwaEe aus technischen 8ründen «gar nicht gegen allfällige 
MuLraumverletzungen durch 9lugzeuge der US Kir 9orce» vorgehen k nneA 
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In üngster Beit stammt die Writik eher von links: «Die USK k nnen un-
sere …ets auf Wnopfdruck vom 1immel holenA Oder uns nicht starten las-
sen, wenn sie es nicht wollen», sagte kürzlich S(-Nationalrätin (riska Seiler 
8rafA

Kus dem QöS kommt dazu eweils ein mehr oder weniger ausgeprägtes De-
mentiA «Die MuLwaEe kann die 5ahrung der MuLhoheit gewährleisten, un-
abhängig von der 1erkunL der 9lugzeuge, welche versuchen, den Schwei-
zer MuLraum unerlaubt zu benutzen», verneinte xZZ  der damalige Qertei-
digungsminister Samuel Schmid die 9rage von KleVander öaumannA

Seine Nachfolgerin Qiola Kmherd erklärte kürzlich, sie habe noch nir-
gends verbrieL gesehen, dass die Kbhängigkeit bei den beiden US-Wampf-
ets gr sser wäre als bei den beiden Knbietern aus 2uropaA 2ine «9ern-

steuerung aus dem Kusland ist ausgeschlossen, schon bei den heutigen 
9–K-P7 und auch beim neuen WampÜugzeug», sagte sieA 

USA wahren ihre Interessen
Kuf Knfrage der Republik zu den US-Custodians in der Schweiz bestätigt 
QöS-Wommunikationschef Renato Walbermatten immerhin, es gebe zwei 
solche «Dienstleister», wie er die beiden Kmerikaner nenntA Diese seien in 
Dübendorf stationiert, der erste schon seit xZZGA Kllerdings hätten sie «k-
einen 2inJuss und keine Wompetenzen oder 2inblicke bezüglich der Ope-
rationen der Schweizer MuLwaEe»A

Ihre  Kufgabe  sei  «die  Unterstützung  der  Schweizer  Krmee  in  tech-
nischen und logistischen öereichen der sicheren Sprach- und Daten-
kommunikation, welche die Busammenarbeit mit anderen StreitkräLen 
unter besonderer öeachtung der Cybersecurity erm glicht»A 5eitere Kuf-
gaben der Custodians stellt Walbermatten in KbredeA Insbesondere sei es 
nicht so, dass sie das Qorhandensein der MenkwaEen oder der Radargeräte 
kontrolliertenA

Die USK sind da deutlich auskunLsfreudigerA Insbesondere Mieutenant 8e-
neral Charles 1ooperA Der freundliche, beleibte 1err, bis vor kurzem Chef 
der amerikanischen Defense Security Cooperation Kgency jDSCK3, erklärt 
in Youtube-Qideos oEenherzig und für die ganze 5elt einsehbar, was seine 
Kgentur so tutA Kufschlussreich ist insbesondere das «8olden Sentry (ro-
gram»A Dieses dient laut 1ooper dem Schutz der nationalen Sicherheit und 
ist gesetzlich für den gesamten Mebenszyklus sämtlicher aus den USK stam-
menden Rüstungsgüter und Dienstleistungen vorgeschrieben, vom einfa-
chen 8ewehr bis zum WampTetA Security Cooperation OFcers oder SCOs 
sorgen weltweit dafür, dass die Qorgaben eingehalten werdenA Nicht nur aus 
8ründen der Sicherheit, wie 1ooper in einem anderen Qideo erklärtA Son-
dern auch, um die aussenpolitischen Interessen der USK zu wahrenA

öei gewissen Rüstungsgütern führten die Custodians alias SCOs im ewei-
ligen (artnerland regelmässig Inspektionen und Inventuren der Serien-
nummern durchA Sie prüfen also, ob alle noch vorhanden sind und wirklich 
für den Bweck eingesetzt werden, für den sie von den USK ins Kusland ver-
kauL worden sind, was laut dem Mieutenant 8eneral eweils in einem let-
ter of ocer and appe tanpe vertraglich festgehalten istA Kls öeispiele in die-
sem Busammenhang nennt 1ooper unter anderem die Schulter-Menkwaf-
fe Stinger sowie die beiden MuL-MuL-MenkwaEen KIq-/  Sidewinder und 
KmraamA Kllesamt Rüstungsgüter, über welche auch die Schweizer Krmee 
verfügtA
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Und wer bezahlt? Die Schweizer
Dass die USK auf Wontrolle erpicht sind, st sst auch bei US-Skeptikerin-
nen bis zu einem gewissen 8rad auf QerständnisA Schliesslich kontrollie-
ren auch andere Staaten   in der Schweiz ist das Staatssekretariat für 5irt-
schaL jSeco3 dafür zuständig  , ob sich ihr eVportiertes Wriegsmaterial 
noch immer beim deklarierten 2ndempfänger be.ndetA Kusserdem feuer-
ten die 6aliban nach xZZP Stinger-Raketen, welche die CIK einst afghani-
schen Rebellen zum Wampf gegen die Sow ets geliefert hatte, auf US-9lug-
zeuge abA Das Kusmass der Wontrolle hingegen wird weniger gut verstan-
denA 2benso, dass die Custodians m gliche Qertragsverletzungen nicht nur 
dem Qerteidigungsministerium in 5ashington melden, sondern auch dem 
KussenministeriumA Und dies aus P G MändernA

Kll das ist nicht gratis, wie auch Mieutenant 8eneral Charles 1ooper weissA 
9ür die amerikanischen Steuerzahlerinnen hat er edoch eine gute Nach-
richt: Sie koste das keinen Cent, der Wunde komme für sämtliche Wosten 
aufA Dies bestätigt das QöS zumindest indirektA Kuf die 9rage, wer den Mohn 
der Custodians zahle, antwortet Walbermatten, die beiden Bivilisten würden 
im KuLragsverhältnis für den amerikanischen Staat arbeitenA Und dass «die 
entsprechenden Meistungen zwischen der Schweiz und den USK vertraglich 
vereinbart» seienA
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